
ElbLOGE, Hamburg

Akademie für Ärztliche Fortbildung – Ärzteakademie 

AV - KLAPPEN MEETING HARBURG

18. NOV. 
2026
18:00 – 21:00 Uhr

SEHR GEEHRTE KOLLEGINNEN UND KOLLEGEN, 

wir laden Sie herzlich zu unserem AV-Klappen Meeting am 
Mittwoch, den 18. November 2026 ein. 

Die interventionelle Behandlung der Trikuspidalinsuffizienz 
hat sich in den vergangenen Jahren dynamisch 
weiterentwickelt und eröffnet zunehmend neue 
Möglichkeiten für Patientinnen und Patienten mit relevanter 
Trikuspidalklappenerkrankung. Gleichzeitig stellen sich in 
der klinischen Praxis wichtige Fragen: Wann ist die 
Trikuspidalinsuffizienz der entscheidende Treiber der 
Rechtsherzinsuffizienz? Wann sollte interveniert werden – 
und wer profitiert tatsächlich von einer Therapie? 

Diesen und weiteren aktuellen Fragestellungen möchten 
wir uns gemeinsam widmen. Freuen Sie sich auf spannende 
Vorträge zu aktuellen Evidenzen und interventionellen 
Therapieverfahren, innovative Ansätze aus der Forschung, 
den nephrologischen Blick auf das kardiorenale Syndrom 
sowie interessante Fallbeispiele aus der Praxis. 

Wir möchten Ihnen damit einen interdisziplinären Abend mit 
aktuellen wissenschaftlichen Erkenntnissen, praxisnahen 
Impulsen und Raum für einen persönlichen Austausch 
bieten. 

Seien Sie dabei - wir freuen uns sehr, Sie in Harburg 
begrüßen zu dürfen und gemeinsam mit Ihnen über die 
Zukunft der interventionellen Trikuspidalklappentherapie 
zu diskutieren. 

Ihre 

Prof. Dr. med. Boris A. Hoffmann 
Chefarzt Kardiologie 

Dr. med. Felix Kreidel 
Chefarzt Kardiologie 

Prof. Dr. med. Aron-F. Popov 
Chefarzt Herzchirurgie 

Alle Asklepios Klinikum Harburg

MITTWOCH, 18. NOV. 2026, 18:00 – 21:00 UHR

PROGRAMM

Vorsitz: A. Popov, B. Hoffmann, W. Raut, 
J.T. Sieweke, P. Kruska und T. 
Siewecke

18:00 Begrüßung 
F. Kreidel

18:05 Rechtsherzinsuffizienz und Trikuspidalinsuffizienz
Wann ist die TI der Treiber und sollte behandelt 
werden?
M. Goldmann

18:25 Interventionelle Behandlung der 
Trikuspidalinsuffiziens 2026
Neue Evidenz: TRICI-HF vs. TRILUMINATE und

TRI.fr Wer profitiert von einer Intervention?
F. Kreidel

18:45 From basic science to computational planining 
tools: Building tricuspid valve models 
M. Rausch

19:05 Der nephrologische Blick auf die 
Rechtsherzinsuffizienz: Kardiorenales Syndrom 
und Peritonealdialyse 
L.P. Lange

19:25 Der spannende Fall T-TEER
T. Allhoff

19:35 Der spannende Fall TTVR 
C. Schütte

ab 20:00 Get-together mit Imbiss



REFERENT:INNEN
Dr. med. Tim Allhoff 
Oberarzt Kardiologie 
Asklepios Klinikum Harburg 

Dr. med. Marnie Heide Goldmann 
Oberärztin Kardiologie 
Asklepios Klinikum Harburg 

Dr. med. Felix Kreidel 
Chefarzt Kardiologie 
Asklepios Klinikum Harburg 

Lars-Peter Lange 
Medizinisches Versorgungszentrum 
Nephrocare Hamburg-Süderelbe 

Prof. Dr. Manuel Rausch 
Associate Professor; Associate Chair for Faculty 
Development 
The University of Texas at Austin 
Aerospace Engeneering and Engineering Meachanics 

Dr. med. Claudia Schütte 
Oberärztin Innere Medizin und Kardiolgoie 
Asklepios Klinikum Harburg 

VORSITZ 
Prof. Dr. med. Boris A. Hoffmann 
Chefarzt Kardiologie 
Asklepios Klinikum Harburg 

Dr. med. Patrizia Kruska 
Leitende Oberärztin Anästhesiologie und 
Intensivmedizin 
Asklepios Klinikum Harburg 

Prof. Dr. med. Aron-F. Popov 
Chefarzt Herzchirurgie 
Asklepios Klinikum Harburg 

Dr. med. Werner Raut 
Chefarzt Medizinische Klinik 
Krankenhaus Buchholz 

Prof. Dr. med. Jan-Thorben Sieweke 
Leitender Oberarzt Klinik Innere Medizin, 
Intensivmedizin und Nephrologie 
Elbe Kliniken 

VERANSTALTER UND 
WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG 

Prof. Dr. med. Boris A. Hoffmann 
Dr. med. Felix Kreidel 
Prof. Dr. med. Aron-F. Popov 

KONTAKT 
Asklepios Klinikum Harburg 
Klinik für Kardiologie 
Eißendorfer Pferdeweg 52 • 21075 Hamburg 
Tel.: +49 40 181886-2215 
www.asklepios.com/hamburg/harburg

Transparenz: Die Mitgliedsunternehmen der „Freiwilligen Selbstkontrolle für die Arznei- 
mittelindustrie e.V.“ (FSA) haben zur Schaffung von mehr Transparenz den FSA-Kodex 
enger gefasst. Zukünftig sind Kongressveranstalter verpflichtet, potenzielle Teilnehmende 
von Kongressen bereits im Vorfeld der Veranstaltung über Umfang und Bedingungen der 
Unterstützung der Arzneimittelindustrie zu informieren. Dieser Verpflichtung kommen wir 
nach und informieren Sie über die Höhe des Sponsorings der beteiligten Arzneimittel- 
firmen für Standaufstellung und Auslage Werbematerialien etc.:
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WIR DANKEN FÜR DIE FREUNDLICHE UNTERSTÜTZUNG 
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ANMELDUNG

EINE ANMELDUNG IST ERFORDERLICH. 

Nutzen Sie bitte die Möglichkeit 
der Anmeldung über unsere Website: 
https://asklepios-akademie.de

ANERKENNUNG

Diese Veranstaltung ist zur Akkreditierung bei der 
Ärztekammer Hamburg eingereicht.

ORGANISATION UND 
WEITERFÜHRENDE INFORMATIONEN 

Akademie für Ärztliche Fortbildung – Ärzteakademie 
Christin Krüger 
Tel.: +49 40 181885-2520 
aerzteakademie@asklepios.com

VERANSTALTUNGSORT 

ElbLOGE 
Veritaskai 6 
21079 Hamburg

Haftung: Für Verluste, Unfälle oder Schäden, gleich welchen Ursprungs, an Personen 
oder Sachen haftet weder der Veranstalter noch die Ärzteakademie. Teilnehmende 
und Begleitpersonen nehmen auf eigene Verantwortung an der Tagung und an allen 
begleitenden Veranstaltungen teil.

https://asklepios-akademie.de/frontend/index.php?folder_id=3470&page_id=



